
Bericht vom Poitiers-Austausch der MLS mit dem Lyçée du Bois d’Amour 

 

Besuch in Poitiers: 15.-22.3.2018 

Gegenbesuch in Marburg: 2.-11.5.2018 

 

Nachdem wir an der MLS nur 11 Anmeldungen für den Austausch hatten (wir haben in diesem 

Schuljahr für diese beiden Jahrgänge 9 und E-Phase insgesamt 4 Austausche bzw. 

Auslandsreisen angeboten; 2 für Französisch , 1 für Englisch und 1 für Spanisch), haben wir in 

den anderen Marburger Gymnasien nachgefragt und siehe da, wir haben so viele 

zusammenbekommen, dass keine/r der 26 angemeldeten französischen Schüler_innen zu Hause 

bleiben musste. 

Am 15.3. (Donnerstag) fuhren wir also um 5:13 h (!) mit 13 Schüler_innen der MLS, 6 

Schülerinnen der Waldorfschule und 2 von der Elisabethschule am Marburger Hauptbahnhof 

los. In Paris hatten wir einige Stunden Aufenthalt eingeplant, so dass wir noch einen 

ausgiebigen Zwischenstopp am Eiffelturm einlegen konnten. Das Wetter war schön, die 

Begeisterung groß. In Poitiers wurden alle sehr nett aufgenommen und waren mit ihrer 

Gastfamilie (z.T. sehr) zufrieden. 

Am Freitag folgte gleich eine Fahrt zur Ile de Ré mit Besichtigung des "Phare des Baleines" 

(Walleuchtturm). Anschließend konnten wir im malerischen Saint-Martin en Ré zu Mittag 

essen und ein bisschen bummeln, bevor es dann weiterging zum Aquarium in La Rochelle. Das 

Wetter war zwar etwas wechselhaft, aber wenn wir draußen waren, hat es nicht geregnet! 

Das Wochenende haben die SuS in den Familien verbracht – und fast die ganze Gruppe war 

auch zusammen beim Bowlen. 

Am Montag lernten die deutschen dann endlich das Lyçée du Bois d’Amour kennen. Es gab 

einen sehr schönen Empfang durch die Schulleitung und die obligatorische "Opération typique" 

(Die französischen Schüler_innen stellten in kleinen Präsentationen – auf Deutsch! - je 

Spezialität der Region Poitou-Charentes bzw. des Département Vienne vor. Am Nachmittag 

haben unsere unverwüstlichen Marburger_innen sich trotz Schneegestöbers wacker durch die 

Stadtrallye gekämpft. 

Es folgte am Dienstag der unumgängliche Besuch des Freizeitparks "Futuroscope", ca. 30 km 

nördlich von Poitiers. Bei sonnigem Wetter aber eisigem Wind hatten Deutsch und Franzosen 

gemeinsam viel Spaß. 

Der Mittwoch war für die letzten Arbeiten an unserem Projekt reserviert:  

Die SuS beschäftigten sich mit dem französischem Schulsystem, das momentan reformiert wird 

(betrifft insbesondere die Oberstufe und das Abitur). Die folgenden Unterthemen waren in 

Kleingruppen zu bearbeiten: 

- das französische Schulsystem vom Kindergarten bis zum Abitur 

- das Lyçée du Bois d'Amour und seine Besonderheiten 

- das System der Oberstufe 

- das baccalauréat (frz. Abitur) 

- die verschiedenen Studienmöglichkeiten 

Durch Interviews und Recherchen haben sich die SuS so ein Bild des französischen 

Schulsystems verschafft und die Ergebnisse auf zweisprachigen Plakaten festgehalten. 

Die Rückreise am Donnerstag wurde dank des Eisenbahner-Streiks richtig spannend. Aber da 

wir wieder viel Zeit in Paris eingeplant hatten, machten uns die 2 Stunden Verspätung von 

Poitiers nach Paris nichts aus und wir kamen alle wohlbehalten und pünktlich um ca. 23:00 Uhr 

wieder in Marburg an. 

Der Aufenthalt der Franzosen verlief ähnlich erlebnisreich und harmonisch: Die Highlights 

waren: Kanufahren, Fahrt nach Frankfurt, Besuch im Chemikum, Besuch der Blista und das 

Abschiedsgrillen auf den Lahnwiesen. Im Sommer fahren sogar einige unserer Schüler_innen 

privat ihre correspondant(e)s in Poitiers besuchen – allein deshalb war es ein voller Erfolg! 


